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Was in der Welt vorgeht
Halle 18 März

Aelter ſind wir geworden aber klüger nicht bezüglich der Ent
cheidung über die große Heeresvorlage welche nun ſchon ſeit

ochen und Monaten ganz Deutſchland in immer mehr geſteigertem
Maße beſchäftigt je mehr wir uns dem Abſchluſſe der Verhand
lungen über die zweijährige Dienſtzeit für die Jnfanterte und die
Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke der Armee nähern Die Mili
tärkommiſſion hat geſtern die zweite Leſung beendet Bei der Ab
ſtimmung wurde die Regierungsvorlage gegen ſechs Stimmen
der Kouſervativen ſodann ſämmtliche Anträge abgelehnt
Die nächſte Sitzung wird erſt nach Oſtern ſtattfinden Mehr als
wei Monate hat die Spezialprüfung gedauert mehr als eluVerteiahr iſt ſchon unter Dutzenden von Reden und Berichten

verſtrichen ſeit dem Tage an welchem die Militärvorlage dem
Reichstage unterbreitet wurde und die Dinge ſtehen noch immer
auf genau demſelben Fleck wie zum Beginn der Erörternng Die
Reichsregierung ſagt die Verſtärkung muß ſein wenn die zwei
jährige Dienſtzeit eingeführt werden ſoll der Reichstag ſagt die
Koſten ſind zu hoch Bis zur endgiltigen Abſtimmung im Parla
ment ſelbſt iſt es nun allerdings ein gutes Stück Zeit noch hin
und die Zeit ſoll mitunter Rath bringen dennoch aber wird es
angebracht ſein ſich mit der Möglichkeit der Reichstags
auflöſung vertraut zu machen zu welcher Maßnahme die
Reichsregierung wie von vornherein klar war ſchreiten
wird wenn kein vollſtändiges Einvernehmen erzielt wird Erſt

bei einer Ablehnung der Militärvorlage ſeinen Poſten aufgeben
aber die Ungtaubwürdigkeit e war zu groß als daß
ſie geuauere Beachtung hätte finden können Dem Grafen Caprivi
legt nichts wie er neulich erſt verſichert hat an ſeinem Amt aber
in einer Kriſis die aus Militärfragen entſtand wird er ſicher am
wenigſten ſein verantwortungsreiches Amt niederlegen Man kann
nur wünſchen daß ein Ausgleich ſich in aller Ruhe vollzieht
Handel und Wandel liegen bei uns im dentſchen Reiche noch recht
ſehr darnieder und durch die Unrnhe und Aufregung des Wahl
kampfes werden ſie ſicher erſt recht nicht in Flor kommen Unſicher
ſtehtl s auch mit dem ſo viel beſprochenen Handelsvertrag
zwiſchen dem deutſchen Reiche und Rußland Eine Zeitungs
meldung nach welcher der Vertrag geſcheitert ſein ſollte hat ſich
nicht beſtätigt

Die Verhandlungen des Reichstages über den Reichshaus
halt haben ſich noch bis in die Mitte dieſer Woche erſtreckt ſind
aber nun endlich zum Abſchluß gekommen Der Militäretat deſſen
Forderungen nach den Beſchlüſſen der Budgetkommiſſion und im
Einverſtändniß mit der Militärverwaltung geuehmigt wurden gab
zu mancherlei recht lebhaften Erörterungen Anlaß Beſonders war
es die Frage der Soldatenmißhandlungen ein leidiges Kavitel
welches recht genan durchgeſprochen wurde Auch die Ahlwardt ſchen
Jndenflinten kamen nochmals an die Reihe und auf mehrere Be
merkungen und Ausſtellungen des Abg Ahlwardt an dieſen Ge
wehren erklärte der prenßiſche Kriegsminiſter mehrere Tage ſpäter
die Loewe ſchen Gewehre ſeien durchaus kriegsbrauchbar und ließen

Geheime Schuid

Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow
19 t Fortſetzung Nachdruck verdoten

Ada ſchritt jetzt ungeduldig im Zimmer auf und nieder
Gar lange konnte es nicht mehr währen und der kleine
Anton drinnen würde aus ſeinem tiefen Schlafe erwachen
und jedenfalls zu ſchreien beginnen Was ſollte ſie alsdann
mit dem Kleinen aufangen

Sie hatte ihm eine Abkochung von Mohnköpfen zu
trinken gegeben bevor ſie ihre Wohnung in Ottakring heute
früh verlaſſen aber wollte ſie nicht das Leben des künftigen
Erben gefährden ſo durfte ſie dieſes Experiment nicht ſo
gleich wiederholen

Sollte ſie das Kind wieder nach Hauſe tragen oder

iſt auch die Rede davon geweſen Reichskanzler Graf Caprivi wolle

irgend wohin in Pflege geben So ſanu ſie am Fenſter
ſtehen bleibend uach als ihre Aufmerkſamkeit abgezogen
wurde

Das Kind lag in Krämpfen
Ada hatte vorher in einem Anufall von Reue der Ver

ſuchung widerſtanden den armen Kleinen zu tödten jetzt
beging ſie mindeſtens einen ſubtilen Mord indem ſie ruhig
an dem Bettchen ſtehend die Zuckungen des ſich in Krämpfen
windenden Kindes beobachtete ohne dem armen kleinen Kranken
Hilfe angedeihen zu laſſen

Als ſie den letzten Augenblick gekommen wähute verließ
ſie geräuſchlos das Gemach ſchlüpfte über den Korridor und
klopfte leiſe an Helldorfs Thür

Dieſe ward ſogleich geöffnet Der Maler ſtand vor ihr
Er erbleichte als er einen Blick in das Geſicht des Mädchens
gethan und fragte tonlos

Was bringſt Du mir
Dein Kind ſtirbt beeile Dich wenn Du es noch

einmal ſehen willſt
Jetzt da der gefürchtete Moment gekommen machte ein

M

abſolnt nichts zu wünſchen übrig Da der Abg Ahlwardt dieſer
Sitzung des Reichstages nicht beiwohnte wird die Affaire bei der
bevorſtehenden dritten Etatsberathung noch einmal den Reichstag
beſchäftigen Nach Erledigung von verſchiedenen kleinen Geſetz
entwürfen iſt der Reichstag unnmehr zur Berathung der Abänderung
des Unterſtützungswohnſitzgeſetz s übergegangen Die bezügliche
Vorlage iſt durch dringende Wünſche der Landwirthſchaft bekannt
lich verurſacht worden Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe
iſt das neue Wahlgeſetz angenommen welches in Folge der Steuer
reform ſich als nöthig erwieſen hatte Die einzelnen Beſtimmungen
ſind nach einem Kompromiß angenommen worden welcher zwiſchenden konſervativen Parteien und der Centrumspartei abgeſchloſſen

iſt Das neue Geſetz enthält ganz außerordentlich komplizirte Be
ſtimmungen aber da unn einmal das Dreiklaſſeuwahlſyſtem wie
es bisher beſtand beibehalten werden ſollte ſo fand man eben
nichts Beſſeres Jn den nächſten Tagen nimmt nun auch das
preußiſche Herrenhaus ſeine Arbeiten wieder auf das bis zum Be
ginn der Oſterferien noch eine ganze Reihe von Geſetzesvorlagen
zu erledigen haben wird

Die Reiſe des Kaiſerpaares nach Rom welche zu
Ende des kommenden Monats von Statten gehen wird giebt wohl
noch zu manchen Bemerkungen Anlaß aber ſeitdem es feſtſteht daß
der Reichskanzler Graf Caprivi an der Fahrt nach dem Süden
nicht theilnehmen wird iſt man doch allenthalben von dem Ge
danken zurück ekommen es könne ſich hier um hochpolitiſche Pläne
handeln Die Dauer der Anweſenheit des Kaiſerpaares im Süden
wird uur eine beſchränkte ſein und nicht mehr als etwa anderthalb
Wochen umfaſſen Außer Rom wird vorausſichtlich auch Neapel
nach der Rückkehr von Neapel nach Rom der Vatikan beſucht wer
den Auf der Heimreiſe gedenkt dann das Katſerpaar die in
Florenz verweilende Königin Viktoria von England zu begrüßen

a unſeren Kolonieen ſind erfreuliche Nachrichten einge
gaſipen verſchiedene militäriſche Erfolge ſind in DeutſchOſtafrika
wo dies gerade ſehr von Röthen war errungen worden Deraufſäſſige Sultan Sikki welcher in dem Gebiet des arabiſchen

Marktplatzes Tabora nicht blos den Deutſchen ſondern auch den
Arabern viel zu ſchaffen machte iſt von dem Lieutenant Prince
aus unſerer oſtafrikantſchen Schutztruppe angegriffen eutſcheidend

eſchlagen und bei der Erſtürmung ſeines letzten Zufluchtsortesſibſt gefallen Damit iſt nnſere Autorität in dieſen Gebieten

nicht blos geſichert ſondern auch zugleich ein gutes Einvernehmen
mit den Arabern Weiterhin hat ein ſiegreiches Gefecht unſerer

n pe in Mandera ſtattgefunden Der Verluſt unſererſeits
iſt gering

Recht bunt ging es in der letzten Woche wieder einmal in
Paris zu und es gehört die ganze kaum glaubliche Leicht
blütigkeit der Bewohner der Seineſtadt dazu über Dinge fortzu
ſehen die bei uns in Deutſchland das Unterſte zu Oberſt kehren
würden Jn dem zweiten Pauamaprozeß in dem jetzt die Plai
doyers ſtattfinden ſind die ſchwerſten Anklagen gegen die republi
kaniſche Regierung von Neuem laut geworden es iſt dem Leiter
der Juſtiz direkt der Vorwurf der Parteilichkeit ins Geſicht ge
ſchleudert aber die Herren haben vertuſcht was zu vertuſchen war
wobei ihnen der Präſident des Gerichtshofes und der Staats
anwalt im Schwurgerichtsſaale trefflich halfen und im Uebrigen
Alles beſtritten Die Deputirtenkammer welche in der größten
Angſt vor einer Kammerauflöſung ſchwebt die ſicher der republi

kaniſchen Partei ſchweres Unheil bringen würde hat den Aus
führnugen der Miniſter Glauben geſchenkt wobei es allerdings zu
den heftigſten Lärmſzenen kam aber der Ausruf welcher dem
Miniſterpräſidenten Ribot ins Geſicht geſchlendert wurde Jhr
ſeid eine Regierung der Lügner ſagt doch was Viele denken
Die Sitnation bleibt für die Republik unerfreulich und zudem
muß ſie daran denken welchen Eindruck dieſe Vorkommniſſe außer
halb des Landes machen werden wo man ſich nicht durch Phraſen
hinter s Licht führen läßt

Die parlamentariſchen Verhandlungen in England verlaufen
ſehr ſchleppend und von einer raſchen Erledigung der iriſchen
Home Rule Bill des alten Gladſtone iſt keine Rede mehr Ver
drieß lichkeiten ſind den Engländern auf s Neue an den nördlichen
Grenzen Jndiens entſtaunden wo die kriegeriſchen Eingeborenen
immer von Neuem ſich erheben und den britiſchen Truppen viel
zu ſchaffen machen Koſtet es den Engländern auch keine ab
ſonderliche Mühe ihre Herrſchaft zu behaupten die fortwährenden
Expeditionen verſchlingen viele Menſcheuleben und viel Geld

Arge Zerrüttung ſcheint gegenwärtig auch in Spanien zu
herrſchen bei den letzthin abgehaltenen Neuwahlen haben bekannt
lich zahlreiche Krawalle ſtattgefunden aus denen ſich ergab daß
der Einfluß der Republikaner auf der iberiſchen Halbinſel in
wachſendem Zunehmen begriffen iſt Dieſe Tumulte haben auch
heute noch nicht ihren Abſchluß erreicht und beſonders in der
Gegend von Barcelong die ſchon immer als recht unruhig galt
haben die Republikaner ganz entſchieden die Oberhand Anch
anarchiſtiſche Attentatsverſuche ſind dort entdeckt worden

Kaiſer Franz Joſeph von Oeſterreich dem Pariſer
Zeitungen Abdankungsgelüſte zuſchrieben iſt von ſeinem Ausflug
nach der Schweiz nach Wien zurückgekehrt Der Kaiſer ſoll recht
herzlich gelacht haben als er die erwähnten Pariſer Journale zu
leſen bekam Jn Ungarn wird der Kampf um die liberale Reform
der Kirchengeſetzgebung mit großer Lebhaftigkeit ausgefochten Jn
Serbien wo die Regierung Neuwahlen ausgeſchrieben hatte hat

dieſelbe mit Mühe und Noth und nach Kaſſierung verſchiedener ihr
feindlicher Wahlen eine Mehrheit zuſammengebracht die aber nur
zu deutlich verräth daß ſie bald wieder in die Brüche gehen wird
Die Zuſtände im Serbenlande ſind nichts weniger als erfreulich
und der junge König Alexander der in wenigen Jahren zur ſelbſt
ſtändigen Regierung kommt blickt in eine wenig roſige Zukunft

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

69 Sitzung
S2 Berlin 17 März

11 Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher Das Haus iſt
ſehr ſchwach beſetzt Eingegangen iſt der Geſetzentwurf betr die Ver
längerung des Zollproviſoriums mit Spanien und
Rumänien bis zum 31 December 1893 Die Berathung des Ge
ſetzentwurfes wegen Abänderung des Geſetzes über den Unter
ſtützungswohnſitz wird fortgeſetzt

Abg Dr Baumbach freiſ iſt mit der Vorlage im Großen und
Ganzen einverſtanden kann aber weitergehendere Bewilligungen nicht
machen Eine Rückkehr zum alten Heimathrecht wie ſie von der kon
ſervativen Partei gewünſcht wird würde als nothwendige Konſequenz
eine Beſeitigung der Freizügigkeit haben müſſen Damit wäre die
Sache aber noch nicht abgethan es würden ſich vielmehr weitere Ein
ſchränkungen als nöthig erweiſen ſo namentlich die Beſchränkung des

v üÖm
Schauer den Körper des ſtarken Mannes erbeben Er wankte
zum Schreibtiſch wo zerſtreute Papiere und ein heraus
gezogenes Schubfach andeuteten daß er ſoeben daſelbſt be
ſchäftigt geweſen und während er ſich in die Polſter eines
dort ſtehenden Lehnſtuhls gleiten ließ murmelte er die heiße
Stirn mit der Hand ſtützend

Jch kann nicht kann mein Kind nicht ſterben ſehen
Dieſes Kind würde ſeinen Vater geliebt haben auch wenn
er ein Verbrecher iſt mit einer Liebe welche das einzig
wahre und echte Gefühl der Menſchenbruſt iſt denn ſie iſt
frei von gemeinem Eigennutz

Helldorf hatte ganz vergeſſen daß Ada hinter ſeinem
Seſſel ſtand er wurde erſt aufmerkſam als ſie voll Bitter
keit ſagte

Alſo meine Liebe gilt Dir nichts und nur die jenes
Kindes hätte Werth in Deinen Augen gehabt

Der Maler ſeufzte Langſam ließ er die Hand von
per Stirne gleiten dann ſprach er ſich zu Ada wendend
düſter

Du Thörin wie kannſt Du die Leidenſchaft mit Kindes
liebe vergleichen Das wäre ebenſo als wenn man die
wilden Gluthen eines Vulkans mit dem reinen Lichte der
Sterne vergleichen wollte

Du liebſt mich weil Du meine Mitſchuldige eine Ge
fallene biſt Heinrich der unſchuldige Engel würde mich
mit jener Himmelsliebe geliebt haben die Sünder zu er
löſen vermag

Ada biß ſich auf die Lippen daß ſie bluteten ein wilder
Schmerz durchzuckte ihr Herz und zugleich regte ſich in ihr
ein Gefühl bitteren Zornes

Jetzt das empfand ſie deutlich würde ſie das fremde
Kind getödtet haben Robert ſollte nur ſie lieben am
meiſten aber kränkte es ſie daß er es war welcher ihr den
Makel ihres Charakters vorwarf Wie beneidete die Ver
lorene plötzlich das Kind ſeiner Unſchuld und Reinheit wegen

Aber auch ſie wollte es ihren Geliebten fühlen laſſen daß
er zu den verlorenen Seelen gehöre und deshalb erwiderte
ſie mit ſpöttiſchem Lächeln

Auch Du Robert magſt im Kindesalter die Unſchuld
eines Engels beſeſſen haben aber wer giebt die Bürgſchaft
daß Dein Sohn ſie beſſer bewahrt hätte Hatte er doch
von Dir die Erbſchaft des Blutes

Der Maler erwiderte nichts darauf der Vorwurf hatte
ihn in s Herz getroffen

Erſt nach einigen Minuten des Stillſchweigens ſagte
er rauh

Geh zu dem Kinde und rufe mich wenn es vor
ei iſt

Ada verließ ſtill das Gemach Als ſie in das Schlaf
zimmer zurückkehrte lag das hilflos zurückgelaſſene Kind
mit ſchmerzlich verzogenem Geſichtchen blaß und regungslos
in ſeinem Bettchen

Sie beugte ſich über den Körper des Kleinen Der Athem
ſtockte das Herzchen welches vorher noch ſo ſtürmiſch ge
pocht hatte aufgehört zu ſchlagen

Er iſt todt ſprach Ada trinmphirend Dann nahm
ſie den Kleinen aus dem warmen Bettchen legte ihn auf
den danebenſtehenden Marmortiſch und ſchlich in das Zimmer
um das dort ſchlummernde Kind herbeizuholen

Als ſie mit dieſem im Arm wiederkehrte betrachtete ſie
voll Grauen die Kindesleiche

Die kleinen Hände waren jetzt krampfhaft geballt die
halb geöffnet geweſenen Augen nun feſt geſchloſſen

Alſo war das Kind vorhin noch nicht todt geweſen und
erſt geſtorben als die Kälte des Marmors ſein Blut er
ſtarren gemacht

Nun gleichviel es war am Ende dasſelbe wo dieſes
matt brennende Lebenslämpchen erloſchen Ada hätte es in
ihrer Verbitterung ohnehin mitleidlos vernichtet

Haſtig entkleidete Ada den Körper des kleinen Heinrich
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m nRechts der Eheſchließung 2c Vor ſolchen Dingen ſollen wir uns hüten
wir ſehen ja wie das in Bayern beſtehende Heimathrecht geradezu
z Granuſamkeiten führt Auch die reine Durchführung des Prinzips

er Unterſtützungsberechtigung am Wohnort wäre bedenklich die Ab
ſchiebungen in großem Umfange würden nicht ausbleiben und daraus
könnten ſich dann doch peinliche Zuſtände ergeben Das beſtehende
Syſtem die Verbindung der Land init den Orisarmenverbänden wird
denn auch in dieſer Vorlage aufrecht gehalten Was die Altersgrenze
für den Verluſt des Unterſtützungswohnfitzes betrifft ſo halte ich die
Abgrenzung beim 18 Lebensjahr für das Richtige Daß dadurch an
den Verhältniſſen des platten Landes viel geändert wird dürfte freilich
kaum zutreffend ſein So günſtig wie der Abg v Schalſcha ſie ge
ſchildert hat ſind die ländlichen Lohnverhältniſſe nun freilich nicht aber

für den Fortzug der Arbeiter vom platten Lande nach den Städten
ſind die Lohnverhältniſſe nicht entſcheidend auch die Behandlung nicht
welche nach meinen Erfahrungen in Oſtpreußen nicht ſo ſchlecht iſt wie
ſozialdemokratiſcherſeits behauptet wird Entſcheidend iſt was ſich am
beſten durch das alte Sprichwort ausdrücken läßt Stadtluft macht
frei Das patriarchaliſche Syſtem hat ſich nach meiner Ueberzeugung
unrettbar überlebt der Zug nach dem Weſten iſt zugleich ein Zug nach
höherer Kultur

Staatsſekretär v Bötticher Der Vorredner hat den Wunſch
ausgeſprochen dieſe Angelegenheit müßte für das ganze deutſche Reich
einheitlich geregelt werden dieſen Wunſch theile auch ich aber die Auf
rechterhaltung der Heimathsordnung in Bayern beruht nun einmal
auf einem Reſervatrecht und dagegen iſt nichts zu machen Eine
fundamentale Regelung der geh e halte ich gegenwärtig für
ausſichtslos Je mehr die ſoziale Geſetzgebung das leiſten wird was
wir von ihr erwarten um ſo mehr werden wir uns ſpäter über das
Prinzip der Armenpflege verſtändigen Unter dem Einfluß der Sozial
geſetzgebung iſt ſchon im Jahre 1891 eine ſtarke Entlaſtung der Berliner
Armenpflege konſtatirt worden Jn Zukunft wird das noch in weit
höherem Maße der Fall ſein wenn erſt die Altersverſicherung in ihre
volle Wirkſamkeit getreten iſt Es iſt alſo unzutreffend zu ſagen die
Sozialgeſetzgebung habe keinen Nutzen für die Armenpflege Wenn trotz
dem der Armenetat der Stadt Berlin geſtiegen iſt ſo hat das ſeinen
Grund in der wachſenden Bevölkerung der Stadt und in einer inten
ſiven Fürſorge für die Armen durch Erhöhung der gewährten Armen
unterſtüßzung Wenn erſt die Sozialgeſetzgebung längere Zeit gewirkt
haben wird werden wir dahin kommen daß Jeder da unterſtützt wird
wo eben ſeine Unterſtützungsbedürftigkrit zu Tage tritt dann wird auch
die Gefahr des Abſchiebens das immer etwas Peinliches hat nicht
mehr groß ſein Gegen eine Centraliſation der Armenpflege ſpricht
daß gerade auf dieſem Gebiete eine Jndividualiſirung erforderlich iſt
Deshalb müſſen wir vor allen Dingen darnach trachten die Armen
pflege zu lokaliſiren wenn wir auch die Armenlaſt auf breitere Schultern
legen können Jch bitte an der vorgeſchlagenen Altersgrenze für den
Verluſt des Unterſtützungswohnſitzes feſtzuhalten da mit dem 18 Lebens
jahr das Richtige getroffen ſein dürfte Die verbündeten Regierungen
werden ſich indeſſen nicht widerſetzen wenn der Reichstag beſchließen
ſollte unter das 18 Lebensjahr herabzugehen

Abg Molkenbuhr Soz hält die von ſeiner Partei aufgeſtellte
Forderung der Centraliſirung der Armenpflege durch das Reich aufrecht
und proteſtirt gegen die in der Vorlage enthaltenen Strafbeſtimmungen
Durch das Korrektionshaus iſt noch Niemand gebeſſert wohl aber das
in Strafgefangenen noch vorhandene Ehrgefühl getödtet Wer noch
kein Vagabond war kommt als ſolcher vom Arbeitshauſe heraus

Abg Frhr v Pfetten Ctr bemerkt gegenüber dem Abg Baumbach hie Angriffe auf liebgewordene Reſervatrechte wie das bayeriſche

imathsrecht erſchwerten nur eine ger über dieſe Vorlage
ißſtände zu beſeitigen iſt auch die bayeriſche Regierung bereit wie

die Abänderung der Beſtimmungen über die Verehelichung zeigt an
eine prinzipielle Aenderung treten wir nicht heran

Abg Baumbach freiſ konſtatirt daß das bayeriſche Heimaths
und Verehelichungsrecht mit dem Rechte der Freizügigkeit unvereinbar
ſeien Es iſt jedenfalls eine Bevorzugung des Königreichs Bayern daß
derjenige Bayer welcher in einem anderen deutſchen Bundesſtaate ver
armt dieſem zur Laſt fällt während das Königreich Bayern den ver
armten Angehörigen anderer Bundesſtaaten gegenüber kemerlei Ver
pflichtungen hat Jn Bayern rechtsgiltig geſchloſſene Ehen werden
überall im deutſchen Reiche anerkannt das umgekehrte ſollte eigentlich
ſelbſtverſtändlich ſein iſt es aber in Wahrheit nicht Jch bedauere daß
der Reichsgedanke in Bayern nicht feſteren Fuß gefaßt hat ſo daß man
auf dies Reſervatrecht verzichtet

Abg v Schalſcha Cti macht den Staatsſekretär v Bötticher
darauf aufmerkſam daß die Verwaltungskoſten der Altersverſicherungs
anſtalten mehr verſchlingen als die Renten ausmachen

Staatsſekretär v Bötticher erwidert das ſei nur in den erſten
Jahren nach dem Jnkrafttreten des Gefetzes der Fall weil heute die
Zahl der Renteunempfänger noch klein ſei Der Abg v Schalſcha
mag nur einige Zeit warten bis wir zum Beharrungszuſtande gelangt
ſind er wird dann ganz andere Erfahrungen machen

Abg Stolle Soz Durch die ſozialpolitiſchen Geſetze wird that
ſächlich den Arbeitern ein großer Theil der Armenlaſt zugewälzt Einer
Strafbeſtimmung gegen ſäumige Unterſtützungspflichtige die im Geſetz
vorgeſehen ſei bedürfe es nicht

Staatsſekretär v Bötticher erwidert daß Fälle in welchen ſich
Leute der Unterſtützung ihrer Familienangehörigen entziehen keineswegs
ſelten ſind Jn Berlin ſind im Jahre 1889 allein 600 derartige Fälle
vorgekommen Was das bayeriſche Hrimathsrecht betrifft ſo können
wir in dieſer Sache nichts thun Daſſelbe kann nur geändert werden
wenn die bayeriſche Regierung dazu die Anregung giebt

Abg Frhr v Hornſtein fraktionslos bezeichnet die Wirkung der
deutſchen Sozialgeſetzgebung als eine im Ganzen befriedigende

Auf eine Bemerkung des Abg Hahn konſ erklärt Staatsſekretär
v Bötticher es für ausgeſchloſſen daß ſich die Laſten der Jnvaliditäts
verſicherung noch in der erſten zehnjährigen Beitragsfeſtſtellungsperiode
erhöhen könnten

Abg Dreesbach Soz verlangt auf Grund dieſes Geſetzes die
Ausdehnung des Wahlrechtes auf alle Arbeiter die 18 Jahre alt ge
worden ſeien

vewoowoeoweweoawanaoeedann that ſie ein Gleiches mit dem ſchlafenden Kinde und
indem ſie dann beide Knaben wieder ankleidete verwechſelte
ſie deren Anzüge

Heinrich erhielt das grobe Hemdchen das blaue Barchent
röckchen die geſtrickte Mütze des Proletarierkindes und dieſes
nahm ſich in dem ſpitzenbeſetzten Battiſtkleidchen des Erben
ſehr hübſch aus

Erſt als die Umkleidung geſchehen begab ſich Ada wieder
zu Helldorf um ihm den Tod des Kindes zu melden

Der ſtarke Mann erbebte und wandte ſich dem Fenſter
zu an deſſen kalte Scheiben er das fieberheiße Antlitz preßte

Weint er fragte ſich Ada oder betet er gar Un
möglich Robert Helldorf und beten

Sie erhielt keine Klarheit darüber denn als der Maler
ſich zu ihr wandte waren ſeine Züge wie verſteinert und
keine Bewegung ſpielte ſich auf ihnen wieder nur die
Augen leuchteten in unheimlichem Feuer

Komm ſagte er herriſch laß uns berathen was ge
ſchehen muß Es giebt eine Vergeltung Ada und ich habe
ſie heraufbeſchworen

Jch nnd die Gottheit wir ſind quitt Jetzt aber ſoll
mich nichts mehr hemmen auf meinem Wege und wenn ein
Hinderniß darauf ſich zeigt dann werde ich es fortſchaffen
ohne Erbarmen Jedes menſchliche Gefühl iſt erſtorben in
meiner Bruſt Dem Götzen des Genuſſes will ich opfern
dem Gotte der Frende einen Altar errichten ich will meinen
Schmerz übertäuben

Ada ſchwieg grollend und erſt als er ſie wiederum um
Rath fragte erwiderte ſie kurz

Wir haben ja ſchon geſtern verabredet was zu geſchehen
hat und es iſt wirklich keine Zeit zu verlieren denn Mitter
nacht iſt bereits vorüber Fortſetzung folgt

Die Vorlage wird ſodann einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern
überwieſen Die Novelle zur deutſchen Maaß und Gewichts
ordnung wird mit der dazu beantragten Reſolution der Abgg
Brömel freiſ und Merbach freikonſ auf Einführung einer in
das metriſche Syſtem paſſenden Bezeichnung für 100 Kilogramm in
dritter Leſung definitiv angenommen ebenſo die Vorlage betr die
Begründung der Reviſion in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten Hierauf
wird die Sitzung vis Montag 1 Ühr vertagt Novelle zum Militär
penſionsgeſetz Handelsproviſorien mit Spanien und Rumänien

Jolitiſche Ueberſichtp e eBerlin 17 März Hofnachrichten Hente Morgen
gegen 9 Uhr begab ſich der Kaiſer nach dem ruſſiſchen Botſchafts
palais um den heute früh von Petersburg angekommenen Groß
fürſten Konſtantin Konſtantinowitſch von Rußland zu
begrüßen Darauf fuhr der Monarch mittelſt Sonderzuges zur

Beſichtigung der Offiziers Reitſtunden von Berlin nach Potsdam
Nach dem Schluß der Beſichtigung entſprach der Kaiſer einer Ein

ladung des Offizierkorps des LeibGarde Huſaren Regiments zur
Frühſtückstafel und kehrte im Laufe des Nachmittags von Potsdam
wieder hierher zurück

Das Herrenhaus nahm heute das Geſetz betr die
evangeliſche Kirchenverfaſſung in den acht älteren Provinzen der
Monarchie ohne Beſprechung an ebenſo das Geſetz betr die
Konſolidation preußiſcher Staatsanleihen ſowie das Geſetz betr
Aufhebung von Stolgebühren für die evangeliſche Kirche Hannovers

Morgen kommt die Petition des landwirthſchaftlichen
Centralvereins der Provinz Sachſen zur Berathung

Eine vatikaniſche Zuſchrift der Pol Korr
beſtreitet daß der bevorſtehende Beſuch des Kaiſers
Wilbelm II in Nom in den vatikaniſchen Kreiſen als eine
Demonſtration gegen den heiligen Stuhl aufgefaßt werde Es ſei
ſchlechterdings nicht einzuſehen welchen Grund der deutſche Kaiſer
haben ſollte unmittelbar nach dem Anstauſche von Höflichkeiten
mit dem Papſte gegen den Vatikan zu demouſtriren Dagegen ſei
es unbeſtreitbar daß das Erſcheinen eines ſo mächtigen Monarchen
in Rom als Gaſt des Königs von Jtalien im Vatikan durchaus

nicht als ein politiſch gleichgiltiges Ereigniß angeſehen werden
könne Ein ſolcher Beſuch mag er in dieſem Sinne intendirt ſein
oder nicht erſcheine unn einmal im Lichte einer offiziellen Aner
kennung des im Jahre 1870 in Rom geſchaffenen Zuſtandes gegen
den der hl Stühl unabläſſig Proteſt erhebt

Die Köln Ztg bringt ſeit einiger Zeit heftige
Artikel über das Verhalten des ehemaligen nationalliberalen
Parteiführers des jetzigen Finanzminiſters Dr Miquel in
der Frage der preußiſchen Wahlreform durch das der Miniſter
in den Städten der Rheinprovinz Weſtfalens und Schleſiens die
ſpätere Herrſchaft der Ultramontanen herbeiführen werde Halte
er an dieſem Standpunkt feſt ſetze er ſeinen Einfluß durch um
die Beſchlüſſe zum Geſetz zu erheben ſo würde es ein einfaches
Gebot der Selbſtachtung ſein daß die Mittelparteien dieſes Vor
gehen mit dem Rufe beantworten Hinweg mit ihm

Dem Zuſtandekommen des allgemeinen
preußiſchen Wahlgeſetzes widmet die N A folgende
Zeilem Von dem Zuſtandekommen der Wahlrechtsnovelle haben
aroße Parteien des Abgeordnetenhauſes ihre endgiltige Zuſtimmung
zu dem Komplex von Steuerreformgeſetzen abhängig gemacht der
das Hauptobjekt der diesmaligen Landtagsſeſſion bildet Jſt daher
das Abgeordnetenhaus trotz der regierungsſeitig und aus dem
Lande gegen die Kommiſſionsvorſchläge geltend gemachten Bedenken
denſelben beigetreten ſo wird hieraus auf die Stärke jener Kräfte
geſchloſſen werden dürfen welche für das Zuſtandekommen der
Steuergeſetze wirkſam ſind

Die Militärkommiſſon des Reichstags die
am Donnerſtag die zweite Leſung der Vorlage begann hat wie
ſchon an anderer Stelle erwähnt iſt heute bei der Schluß Ab
ſtimmung ſowohl die geſtellten Abänderungsanträge wie die
Regierungsvorlage ſelbſt und zwar letztere gegen 6 Stimmen
der Konſervativen verworfen Hiermit iſt die Arbeit der
Kommiſſion bis auf Fertigſtellung des dem Abg Gröber Ctr
übertragenen ſchriftlichen Berichts beendigt Die Verleſung ſoll
nach Oſtern zwiſchen dem 14 und 17 April erfolgen Jn der
Verhandlung war beſonders bemerkenswerth die Rede des Abg
v Bennigſen der einen Ausgleich mit dem Reichskanzler für
unmöglich erklärte wenn die Militärverwaltung anf ihrem Stand
punkt beharre die Wahlausſichten düſter malte und die alte For
derung daß ein verantwortliches Reichsfinanzminiſterinm geſchaffen
werde wiederholte Der Reichskanzler führte ans Die Militär
vorlage könne nicht vom Parteiſtandpunkt behandelt werden ſondern
von dem des Vaterlandes Darum glaube er auch daß mit der
nationalliberalen Partei ein Kouflikt nicht ausbrechen werde Die
Vorhaltung daß die Regierung insbeſondere der Reichskanzler
die Koſtendeckung nicht genügend erwogen hade ſei verletzend und
unbegründet Es ſei ſeine wohlerwogene Ueberzeugung daß die
erforderlichen Koſten der Vorlage aufzubringen ſeten Er ſei nicht

Vater der Vorlage am wenigſten in deren Einzelheiten er ver
theidige dieſelbe aber ans vollſter Ueberzeugung

Jm Reichstage haben die konſervativen Abgeordneten
Freiherr v Fr ieſen Freiherr v Hammerſt ein und
Dr Mehnert mit Unterſtützung von 30 anderen Mitgliedern der
konſervativen Fraktion folgenden Jnitiativantrag eingebracht Die
verbündeten Regierungen zu erſuchen dem Reichstage einen Geſetz
entwurf vorzulegen nach welchem Jſraeliten die nicht Reichs
angebörige ſind die Einwanderung über die Grenzen des Reichs
unterſagt wird

Der Volksverein für das katholiſche Deutſch
land hat geſtern in Münſter ſeine Generalverſammlung abge
halten Jn der Handwerkerfrage erklärte ſich die Verſamm
lung für obligatoriſche Jnnungen und für den Befähigungsnach
weis Die Stellung des Vereins zum Antiſemitismus wurde
in einer Reſolution zuſammeungefaßt in der die politiſche
Gleichberechtigung der Juden unbeſchadet der Erhaltung
des chriſtlichen Charakters des Staates anerkannt wird die
Reſolution verwirft weiter die Ausſchreitungen der Jnden im
Erwerbsleben und in der Preſſe beklagt andererſeits die Aus
ſchreitungen der Antiſemiten und erklärt ſich mit deren Zielen
nicht einverſtanden

Der Reichstagsabgeordnete Ahlwardt wurde
bei einer Reiſe durch ſeinen Wahlkreis in Friedeberg wie die
Staatsb Zig berichtet von dem Stadtverordneten Vor

ſteher Kützuer im Namen der Stadt am Stadithor herz
lich willkommen geheißen durch die reich beflaggte Stadt von
dem antiſemitiſchen Verein unter Muſikbegleitung nach dem Hotel
geführt Dann wurde Ahlwardt ein Lorbeerkranz von der
dankbaren Stadt Friedeberg überreicht

Für den erſten anarchiſtiſchen Geheimbund
prozeß gegen Artelt und Genoſſen in Berlin iſt der Termin auf
den 1 April feſtgeſetzt worden Angeklagt ſind Schuhmacher Richard
Artelt Gemüſehändler Robert Radan und der Buchbinder Karl
Bickell Sämmtliche drei Angeklagte die ſich gegenwärtig auf
freiem Fuß befinden haben in dieſer Strafſache bereits im vorigen
Jahre in Verbindung mit der Unterſuchung im Ka d verrathsvrozeb
Kamin und Genoſſen in Unterſuchungshaft geſeſſen

Für den 18 März ſind in Berlin beſondere polizeiliche Maßregeln getroffen Von 11 Uhr Vormittags an be

e änfindet ſich die geſammte Schutzmannſchaft im Dienſt Geſchloſſene
Züge ſollen nirgends geduldet werden

Hamburg 17 März Der Fackelzug zu Ehren des
Fürſten Bismarck kann am 1 April nicht ſtattfinden weil
die Sabbathordnung des Herzogthums Lanenburg für die Char
woche dergleichen feſtliche Veranſtaltungen nicht geſtattet Der
Fackelzug iſt deshalb auf Dienstag den 11 April den Geburts
tag der Fran Fürſtin Bismarck verſchoben

Chemnitz 17 März Das hieſige Landgericht verurtheilte
den Redakteur Fröhlich von der ſozialdemokratiſchen Volks
ſtimme zu Burgſtädt wegen Beleidigung des Landgerichtsdirektors Schmidt in Breslau welchen er Lügner
und Verleumder genannt hatte ſowie wegen anderer Beleidigungen
zu 16 Monaten Gefängniß

Darmſtadt 17 März Ein von 31 Abgeordneten ein
rer Geſſtzentwurf beireffend die fakultative Feuer

eſtattung wurde von der Zweiten Kammer angenommen
trotz heftigen Widerſpruchs des Staatsminiſters Finger

Oeſterreich lingarn
Wien 17 März Die heutige Sitzung des Abgeordneten

hauſes hatte einen feierlichen Charakter und bot das ſeltene Schau
ſpiel vollſter Einmüthigkeit des ganzen Hauſes Der Vorſitzende
Chlumetzky brachte den bereits angekündigten Rücktritt des
Präſidenten Dr Smolka zur Kenntniß verlas einen
rührenden und herzlichen Abſchiedsbrief desſelben und knüpfte
daran unter dem wärmſten Beifall des ungewöhnlich ſtark beſuchten
ar eine überaus ſympathiſche Würdigung des Scheidenden

arauf ergriff Dr v Plener Namens der dentſchen Linken das
Wort indem er Smolkas Verdienſte in beredten Worten feierte
und beantragte demſelben ſeine bisherigen Bezüge 7000 Gulden
jährlich als Ehrengabe zu widmen Sämmtliche übrigen
Parteiführer feierten Smolka der Reihe nach und Pleuers Antrag
betreffs der Ehrengabe ward einhellig angenommen

Preſßzburg 17 März Die hieſige Staatsanwalt
ſchaft erhielt einen Drohbrief in welchem die ſofortige Frei
laſſung des zu einem Jahr Staatsgefängniß verurtheilten pan
ſlawiſtiſchen Führers Hurban gefordert wird widrigenfalls würden
die Slaven Ober Ungarns mit Bomben den Vernichtungskrieg
gegen Ungarn beginnen Auf den Abſender des Briefes wird ge
fahndet

Frankreich
Paris 17 März Jm Pariſer politiſchen Leben gehen dieWogen wieder einmal chr hoch Die Gegner des Miniſteriums

Ribot ſind außer ſich weil Premierminiſter Ribot den Botſchafter
einer befreundeten Macht den Vertreter Rußlands Herrn von
Mohreunheim der bekanntlich ſchon bei einem früheren Stadium
des Panama Prozeſſes in compromittirender Weiſe genannt
ward zu ſeiner eigenen Vertheidignug in leichtfertiger und höchſt
überflüſſiger Weiſe in eine ztemlich harmloſe Kammerdebatte hinein

gen habe Außerdem ſind die Pariſer Advokaten heftig
erboſt weil Ribot ſelbſt ein ehemaliger Advokat gegen dieſelben
aus Anlaß des Panama Prozeſſes mehrere Vorwürfe gerichtet hat
Jm Pauama Prozeß dauern übrigens die Verhandlungen und
Plaidoyers fort Sonnabend Spätabeund dürften die Geſchworenen
ihr Verdikt fällen Man ſieht dem Erkenntniß mit außerordent
licher Spannung entgegen da vom Gerichtspräſidenten und Staats
anwalt ſo große Anſtrengungen gemacht ſind die biſtochenen
Miniſter und Abgeordneten der gerechten Strafe zu entziehen und
alle Schuld auf Leſſeps und deſſen Kollegen zu wälzen

Groſjbritannien
London 17 März Ein vom Herzog von Abercron

Lord Londonderry und anderen Puirs und Deputirten unter
zrichneter Aufruf iſt geſtern in Bel t erlaſſen worden in dem
die loyale Bevölkerung von Ulſter aufgefordert wird einen Wehr
bund zu ſtiften um den Kampf um die Aufrechterhaltung der
legislativen Union fortznuſetzen und ſich für alle Möglichkriten in
Bereitſchaft zu halten Die Mitglieder des Bundes ſollen 600
Vertreter wählen die einen Vollzugsrath von 40 Mitgliedern er
nennen Dieſer ſoll im Verein mit den Vertretern Ulſters in
beiden Häuſern des Parlaments die zur Bekämpfung von
Homerule nöthigen Schritte leiten wozu der Wehrbund die
erforderlichen Geldmittel aufzubringen haben würde

Rußland
Petersburg 17 März Dem Graſhdanin zufolge ar

beitete eine beſondere von der Regierung eingeſetzte Kommiſſion
einen Entwurf eines neuen umfangreichen UArbeiterge
ſetzes aus welcher demnächſt zur legislatoriſchen Behandlung
gelangt Jedenfalls ſteht damit in Zuſammenhang eine Meldung
der Polit Korr welche beſagt Wie man uns aus St Peters
burg ſchreibt ſoll die ruſſiſche Regierung beſchloſſen haben zumSchutze der Jmereſſen der r ein Geſetz zu er
laſſen welches den Arbeitern das Koalitionsrecht das bisher
in der ruſſiſchen Geſetzgebung unbekannt iſt unter gewiſſen
Cautelen gewähren würde Das Finanzminiſterinm hat eine aus
drei Univerſitätsprofeſſoren beſtehende Kommiſſion mit dem Auf
trage nach Nordamerika entſandt das Arbeiterkoalitionsrecht in
den Unionsſtaaten zu ſtudiren und darüber einen ausführlichen
Bericht abzufaſſeu

Theater Knuſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 17 März D erſten Male Der Schwur

Oper in einem Aufzug von M inger Muſik von Wilhelm
Reich Es war gewiß für alle Muſikfreunde und Theaterbeſucher von
höchſtem Jntereſſe Herrn Kapellmeiſter Reich der ſich ſo große Ver
dienſte um unſere Oper und insbeſondere um die wohlgelungene Auf
führung des Wagner ſchen Dramen Cyklus Der Ring des
Nibelungen erworben hat auch als Komponiſten kennen zu lernen
Mit ungewöhnlicher Spannung ſah man daher dem geſtrigen Abend
entgegen Das Werk wuinde bereits in der Kroll ſchen Oper in Berlin
ſehr beifällig aufgenommen und iſt von den Theatern in Breslau
Mainz und Prag angenommen Wie Leoncavallo und Mas
cagni hat auch Kapellmeiſter Reich eine in möglichſt knapper Form
gebrachte dramatiſche Handlung gewählt die mitten aus dem Volksleben
gegriffen iſt und reich an tragiſchen Konflikten Wie in Der
Bajazzo und in Sizilianiſche Bauernehre iſt auch in der
einaktigen Oper Der Schwur das Ende düſter nur daß hier
ein ſchuldloſes Weſen für fremde Schuld ſtirbt Andrä liebt
Brigitta die Tochter der armen Bäuerin Crescenzia Bei einer
Zuſammenkunft mit der Geliebten geſteht er ihr daß er nicht wie
ſie denkt ein Knecht ſondern Großbauer und der Sohn des di
verſtorbenen Niederhofer iſt Er verhehlt auch nicht daß ihm der
Vater ſterbend geboi die Hütte Crescenzias zu meiden fügt ader hinzu
er halte ſich durch den Schwur welchen er nur leiſtete um den mit
dem Tode Ringenden zu beruhigen nicht für gebunden Es gelingt
ihm auch Brigittas Zweifel zu beſiegen Der Knecht Jörg hat die
Lirbenden belauſcht und von Eiferſucht entbrannt verräth er der alten
Bänerin als ſie heimkehrt was er erfahren In der nun folgenden
Scene zwiſchen Crescenzia und Brigitta verlangt erſtere von der Tochter
dieſe ſolle dem Andrä Niederhofer entſagen Das liebende Mädchen
weigert ſich es zu thun und trotzt ſogar dem ſtrengſten Befehl Nun
entſchleiert Crescenzia die Vergangenheit und Brigitta erfährt daß ſie
Andräs Schweſter iſt Während man von ferne das Jauchzen der heran
kommenden Landleute vermimmt eilt ſie gleichſam mit einem finſtern

Entſchluſſe kämpfend in die Hütte Jm Tanze ſchwingen ſich die Burſchen
und Mädchen doch Crescenzia kauert in bitterſtes Weh verſunken auf
den Stufen ihres Häuschens Andrä tritt nun zu ihr heran und
wirbt um die Eeliebte Sie wird ihm verweigert Es folgt eine ſehr
dramatiſche Scene zwiſchen dem jungen Niederhofer und der Wittwe
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Nr 67 Sonntag
Da erſchein

Gift genommen Hier ſtarb Andräs Schweſter nicht ſeine Braui
bekennt Crescenzia tief ergriffen und betend kniet das Landvolk nieder
während des Mondes bleiche Strahlen das erſchütternde Bild beleuchten
Dieſer bühnenwirkſame Stoff gab Herrn Kapellmeiſter Reich Ge
ſegenheit ſein Kompoſitionstalent in glänzender Weiſe zu entfalten
Dem Beiſpiel Wagners folgend hat er keine die Handlung unter
brechende Arien oder Lieder geſchaffen und ebenſo wenig Duette im

wöhnlichen Sinne des Wortes ſondern Scenen von packender dama
r Gewalt Auf alle kleinlichen Effektmittel iſt verzichtet und dadurch

wird eben ein tiefer nachhaltiger Eindruck erzielt und das Intereſſe
des Publikums bis der Vorhang fällt in ſich ſtets ſteigernder

pannung erhalten Die mit impoſanten Klängen beginnende
uvertüre in welcher die Harfe reichliche Verwendung findet um

ſaßt Motive die im Verlauf der Oper zu erfolgreicher Weiter
entwickelung gelangen Sie iſt ein ſehr ſchönes feſſelndes den Zu
hörer in die rechte Stimmung verſetzendes Muſikſtück bereitet in
würdigſter Weiſe auf den Jnhalt des Dramas vor und wurde mit
lebhaftem und allſeitigem Beifall belohnt Der erſte Chor Hurtig
Mädchen füllt die Tonne iſt ungemein friſch und wohlklingend aber
dabei nichts weniger als leicht und ſchablonenhaft Ueberhanpt ſtellt
Herr Kapellmeiſter Reich ſowohl den Soliſten als auch dem Chor
und Orcheſter keine geringen Aufgaben aber intereſſante und dankens
werthe Die Partien der Crescenzia und der Brigitta ſind für hohen
Sopran geſchrieben und erfordern Sängerinnen die nicht nur über be
deutendes ſtimmliches Material ſondern auch über dramatiſche Ausdrucks

gr verfügen und vorzügliche Darſtellerinnen ſind Andrä Nieder
hofer würde einem Tenoriſten mit beſchränkter Höhe viel zu ſchaffen
machen und für die prächtige Partie des Jörg könnte man krinen ſoge
nannten DutzendBariton gebrauchen Mit beſonderer Liebe hat der

rn auch das Orcheſter behandelt ohne jedoch die Rückſicht auf
die Singſtimmen zu vergeſſen welche nie durch zu rauſchende Klänge
verdeckt werden Außerordentlich charakteriſtiſch und frappirend ſind
einige Stellen der Orcheſterbegleitung in der Scene zwiſchen Crescenzia
und Jörg Auf alle Einzelheiten einzugehen würde nach einer
Erſtauffübrung kaum möglich ſein Wir behalten uns daher vor nach
der Wiederholung nochmals auf das Werk zurückzukommen und wollen
für heute nur konſtatiren daß der Erfolg desſelben ein durchſchlag nder
war und daß namentlich die großen Szenen Crescenzia und Jörg
ferner Crescenzia und Brigitta ſowie der Schluß der Oper von er
Peeſrr Wirkung und förmlich durchglüht von Leidenſchaft ſind

er Schwur wurde übrigens ſo vorzüglich aufgeführt daß man keiner
Première beizuwohnen glaubte Fräulein Breuer als liebliche Brigitta
ſang und ſpielte mit wohlthuender Jnnigkeit und Fräulein Reinhardt
Crescenzia klagte in erſchütternden Tönen das namenloſe Leid des

verzweifelten ſchuldbeladenen Weibes Einen beſſeren Vertreter als
Herrn Bachmann wird man für den finſtern von Eiferſucht ge
quälten Jörg kaum finden Herrn Armbrecht war Gelegenheit ge
boten in dem Reichthum ſeiner hohen Töne zu ſchwelgen aber etwas
feuriger hätten wir den Andrä Niederhofer gewünſcht Auch die Leiſtungen
des Chores und des Orcheſters ſind zu loben Erſterer ſang nur ein
mal in der Kirche nicht ganz rein Die Oper war wieder ſo aus

ezeichnet inſzenirt wie wir es hier gewöhnt ſind Der Regie gebührtßeſonverer Dank Es herrſchte ſo reges Leben auf der Bühne und jeder

Einzelne bewegte ſich ſo natürlich und nahm ſo warm Antheil an der
Handlung daß die Jlluſion in wirklich echt künſtleriſcher Weiſe gefördert
wurde Viermaliger Hervorruf und Kranzſpenden bewieſen Herrn Kapell
meiſter Reich die außerordentlich beifällige Aufnahme ſeines Werkes
Wir ſind überzeugt daß Der Schwur bald über alle Bühnen von
B deutung gehen und überall gleich großen Erfolg erzielen wird O D

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 18 März
Fyr Sonntagsruhe Nach den ortsvpolizeilichen Beſtimmungen

über die Sontagsruhe im Handelsgewerbe dürfen Gärtner und
Blumenhändker an den beiden nächſten Sonntagen Judica
und Palmarum ihre Geſchäfte von 7 bis 9 l Uhr Vormittags und von
11 bis 7 Uhr Abends offen halten Die Auſicht daß auch die Be
ſchäftigung der Gehilfen Lehrlinge und Arbeiter in den Kranzbindereien
ſchon jetzt nur innerhalb der für den Handel zugelaſſenen Stunden er
laubt wäre wird Seitens der Polizeiverwaltung für irrthümlich erklärt
Blumenhändler und Gärtner haben ſolange nicht der erſte Abſatz des

WWofo rxvmmmwW

W b der Gewerbeordnung in Kraft getreten das Recht in ihren
erkſtätten auch Sonntags während der für den Handelsverkehr ge

ſperrten Stunden arbeiten zu laſſen Wir machen im Intereſſe der
betreffenden Gewerbetreibenden auf dieſe Beſtimmungen aufmerkſam

Stadttheater Jn der Montags Aufführung Maria Stuart
wird Frau Marie Liebig vom Stadttheater in Magdeburg ein

i r r e derrd R Wagners Rienzi mit n Cariga er Titelrolle vorbereitet 8 Herr s
Jm Walbgllatheagter findet am heutigen Sonntag die letzte

Nachmittags Vorſtellung vor Oſtern ſtatt und werden ſämmt
liche Spezialitäten darin auftreten

Eine obdachloſe Mutter Die ledige Dienſtmagd Friederike
Sch aus Z bei Wettin die ſich ſeit einigen Tagen hier ſtellen und

obdachlos aufhielt hatte ſich geſtern Abend auf dem Boden des Hauſes
Saalberg Nr 7 eingeſchlichen und gebar dort ein Kind weiblichen
Geſchlechts Da ſie ohne alle weitere Hülfe hier war ſo wurde ſie
mit ihrem Kinde der königl Klinik überwiſen

Wieder einer Der in einer Gaſtwirthſchaft an der Krauſen
ſtraße beſchättigte Kellner K hatte geſtern Abend um 10 Uhr als
er auf der Magdeburgerſtraße einen in Fahrt befindlichen Motorwagen
der Stadtbahn verlaſſen wollte das Malheur auf dem Straßen
pflaſter zu Falle zu kommen und derartig gegen ein Trittbrett des
Wagens zu ſchlagen daß er eine bis auf den Schädelknochen
gehende und mehrere Zoll lange Wunde davontrug Jn der Klinik
wurde dem Unglücklichen ärztliche Hülfe zu Theil

br Kleine Brände Geſtern Mittag gegen 12 Uhr war im
Grundſtück Martinsberg Nr 19 der Schornſtein in Brand ge
rathen Durch die Feuerwehr konnte die Gefahr nach kurzer Zeit be
ſeitigt werden Gegen 3 Uhr wurde die Wache nach dem Grundſtück
Mühlweg Nr 44 gerufen Daſelbſt war in der Kloſeteinrichtung
Feuer entſtanden und hatte ſich ein ungeheurer Rauch entwickelt Das
Feuer wurde ebenfalls bald gelöſcht

Vom Wetter Wenn im Allgemeinen der Monat März auch
aus meteorologiſchen Gründen durch Wind und Sturm ſich auszeichnet
ſo tritt doch dieſer Charakter in dieſem Jahre ganz außerordentlich
hervor Schon der Februar machte ſich durch Wind bemerkbar der
März aber ließ uns faſt Tag für Tag ſeinen warmen ſtürmiſchen
S empfinden Dieſen vielfachen meiſt im Weſten aufgetretenen

epreſſionen haben wir es auch zu danken daß nach der großen Kälte
faſt ausſchließlich warmes Wetter obwaltete Jm Oſten lagerte und
ſie iſt auch jetzt noch nicht ganz gewichen eine Kälte bis 25 Grad und
dieſen eiſigen Hauch hätten wir noch längere Zeit empfinden müſſen
wenn ſich unter ruhigen Verhältniſſen das Maximum des Luftdrucks
nach Oſten verlegt hätte Wir bleiven aber und dieſes Naturſchauſpiel
wird ſich auch wohl noch öfter wiederholen vor kälterer Witterung mit
Schneeſchauern vorläufig noch nicht verſchont Ein Beiſpiel haben wir
am geſtrigen und heutigen Tage die uns wieder ſtürmiſches diesmal
aber kaltes und ſchneeiges Wetter gebracht haben Es iſt aber auch
kein Wunder hat doch Dr Falb für den 18 März einen kritiſchen Tag
2 Ordnung prognoscirt Aber auch dieſer wird vorübergehen und
mit ihm das unangenehme Aprilwetter Die Sonnenſtrahlen haben
jetzt ſchon eine gewaltige Wirkung ſie werden es ſobald ſich die

lichten nicht dulden daß uns der Schnee um Oſtern herum
eläſtige

Wohin gehen wir am Sonntag Stadttheater Nachmittags
Zwei glückliche Tage Abends Cavalleria ruſticana und Aleſſandro
Stradella Concordia Theater Königin Louiſe
Walhalla Frühſchoppen Concert Nachm und Abends Spezialitäten
Vorſtellung Saalſchloßbrauerei Concert Winter
garten 3 Concerte Prinz Carl Ball Wiener Reſt und
Café Hotel Eurova Reſtaurant zum Deſſauer Gaſt
und via Mittelwache Reſtaurant zur fröhlichen Wiederkehr Reſtaurant Landsknecht Reſtau
ranr zur Wartburg Kryſtallhallen Tanzkränzchen
Hotel und Reſtaurant Goldener HirſchReſtaurant Bacchus Aßmanns Hamburger Frühſtücks
zimmer Reſtaurant Sansſouci Saft s Reſtau
rant Zum ſchwarzen Walfiſch Bamme sReſtaur
Albrechts Reſtaurant Reſtaurant zur Kaſerne
Leander s Reſtaurant Neſtaurant Helgoland
Rackwitz s Reſtaurant Näheres ſiehe Jnferatentheil

Wafferſtände Am 18 März Halle unterhalb 2,20
Trotha 2,82 17 März Calbe Oberpegel 1,78 Unter

Jò 2Handels und Börsentheil des General Anzeiger
vegel 1,70 Dresden 0,74 Magdeburg 2,95

v mm

BRerliner Rörse vom 17 März 1893

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Brigitta mit dem Bt Br mit dem Brautkranz im Haar Sein bin ichbis zum Tode ſein ruft ſie ſinkt aber an entſeelt zu Voden da ſie

19 März Seite 3
Aus der Umgebung

Dölan 17 März Gut abgelaufen In der Thonwaaren
Fabrik der Firma Gebr Bänſch hierſelbſt ereignete ſich heute Vor
mittag ein Unfall der leicht ſchlimme Folgen hätte nach ſich ziehen
können Der Zimmermann Angerſtein von hier wurde kurz nach
9 Uhr neben der Kreisſäge bewußtlos und aus einer ſchweren
Wunde über dem rechten Auge ſtark blutend aufgefunden Erſt nach
Verlauf von etwa einer Stunde kehrte demſelben das Bewußtſein
wieder zurück und wurde nunmehr ſeine Ueberführung nach der Kgl
Augenklinik in Halle veranlaßt Es ergab ſich daß der Unglückliche
bei ſeiner Beſchäftigung an der Kreisſäge von einem abſpringenden
Holztheile getroffen worden und betäubt zu Boden geſunken war
Glücklicher Weiſe hat ſich ergeben daß zwar die Lider des betreffenden
Auges verletzt das Letztere ſelbſt aber wie durch ein Wunder völlig
unbeſchädigt geblieben iſt

Standesamt Halle
Eheſchließungen

17 März Der 34 Franz Dreßler und Martha en Wörm
litzerſtraße 100 und Bölbergaſſe 3 Der Eiſendreher Karl Matſchke und
Martha Billing Parkſtraße 20 und Kanzleigaſſe 3 Der Schneider Friedrich
Schmidt und Anna Bernſtein Gr Wallſtraße 42 und Delitzſch

Geboren
17 März Dem Drechsler e ntzzg Micka eine T Martha Klinik

Dem Oekonom Auguſt Haake ein S Auguſt Willy Otto Diemitz Dem
Maler Oskar Landmann ein S Oskar Arthur Friedrich Thorſtraße 49
Dem Lehrer Georg Meyer ein S Karl Heinrich Georg Erich Diemitz

Geſtorben
17 März Der r Lieder 14 Klinik Der MüllerHermann Steinderg 33 Klinik Des verſt Auktionator

T Marie 5 J Klinik Der Privatmann Karl Müller 76gaſſe 4 Des Handarbeiter Friedrich Rothe S Fignz 1 Brunoswarte 13 Der Handarbeiter Wilhelm Hohlfleiſch 73 Thorſtraße 38
Des Schuhmacher Wilhelm Katſcher S Georg 3 Schulberg 4

Aufgeboten
vom 14 Mär Der Hilfsheizer Hermann Voß und

a
Berichtigun

angerhauſen und Mansfelderſtraße 11Anna Mezhyſchker

Celegramme nnd letzte zlachriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

Jules Ferry
L Paris 18 März 9 Uhr 35 Min Vorm Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern wurde durch
Extrablätter der Tod Jnles Ferrys in der Stadt bekannt
gemacht Ferry hatte im Jahre 1888 durch ein Attentat ſeine
leichte Verwundung des Herzens durch eine Revolverkugel erlitten

die er indeß ziemlich gut überſtand Geſtern Nachmittag 3 Uhr
wurde der Miniſterpräſident benachrichtigt Ferrys Zuſtand ſei ſeit
voriger Nacht beunrnhigend Gegen 6 Uhr war Ferry aufge
ſtanden um an der Mahlzeit der Familie theilzunehmen und

wurde dabei von dem Herzſchlag ereilt

Koblenz 17 März Heute Nachmittag wurde das ganze
Rheinthal von einem ſtarken Schueeſturm und ſchweren
Gewittern heimgeſucht Jn Folge des hier herrſchenden
Sturmes ſtürzte ein Dachdecker vom Neuban des Landgerichts
ab Auf der Station Niederlahnſtein fiel der Lokomotiv
führer von der Maſchine und wurde überfahren

Altona 17 März Jm Altonger Vorort Bahrenfeld
wurde geſtern ein ſcheußliches Sittlichkeitsverbrechen
an einem jungen Mädchen verübt Der Zuſtand des Mädchens
iſt lebensgefährlich Die Thäter zwei Arbeiter und ein
Gärtner ſind verhaftet

Einem Theil der heutigen Stadtauflage liegt ein Pro
ſpekt der Firma A Huth K Co Weißwaaren Putz undodewaarenhandlung Halle a gr Steinſtraße 70 71
bei worauf wir hiermit beſonders aufmerkſam machen

vor Bicrern e b Lauchhammor conv 3 101 WPeuts ehe Fonds Nainz ndwigshafen i enrahtete x 110,10h Haliescoher Zuckerhbericht vom 17 März
eutse on ds Marienburg Stikwka 70,25d2 Obersechl Eisenb Bed 55,6 RKohzucker In der ersten Wochenhälfte entwickelte sich ein sehrOstpreussiaohe Sädbhahn 1 78 90ba do Hison Industrie 6 125,75b2 lebhaftes Geschätt und ertfreuten sich bei den Ratfnerien besonders feine

donteohe Reiohs Anleineo n 4 15 z hochpolarisirende Qualitäten z r ro e e g 101 2B mar Gera 00de o81 z ehe n 62 30d2 r n Preisaufs hl als er Kornzucker er reD ao g 87,600 Werrabehn 70,10b2 Ssächs Thür Braunkohlen 10 138 00b2 B Kg it n Trogezaron Umfange hervortrat gestaltete sich der
Prous ische Staate Anleihe 107 500 Anenix Teplita 20 441 000 Voerzterexeln Alkali 0 218,25b2 Markt ruhiger und sind die höchsten Notirungen schwer zu bedingen
do 7 e 7 a J g 101,80b2 Buschtiehrader Bahn a 10 Umsat2z 46 00 Saok
do Staates Sehnldsobeine 100 10bz li Carl ndwigbahn Sy 92 50b2 doch war der Verkehr bei äen gesteigerten Forderungen der RafünerienBerliner Staät Obligation 99 B Oasstorr Lokalbahnen 65 W 91,75d2 en T 141,50b2 nicht sehr lebhaft
esche 2 eihe z M g h 5 c 6 k r i Werka r RohbzueokKerontpr Frov Anleile 27 sterr om 68d2 be 401pei 0 26 96 exolan Centr Kursk Kiew 12 S Cröllwitzer Papierfahrik T 126 25b ne F 28 9 81,40 8180do 6 98,80 d Ruusische Staatsbahn 5 7 182,00b2 Etlenbarger Kattun 656 506 über 90 50 a 29,30 30,0072 do 8 87,000 do Südwestbahn 5 5 78 10b2 Gre Finer Werke 81 756 Krvetal t einschl Nachprod 759 Rend22 Ltprenssischeo 97,508 Warsehan Wien 4 177 290,002 Hildebrand Mlühlen 15 170,256 er e ausschi 28,00 24,50Posensche 4 102,50b20 I Gotthard bahn 6 159,60bz a Anhalt Maschinen 4 o 7 xa Sächrische M Tov tittr im eng Hphn Be i S n a Katt oxo u n Wurte 61,00Westpr ritt I I v 7,70ba Schweizer Central 45 5,10b2 Pommersche conuv 5 90 att oxol 57 m1 go Dnion 79,80 be rtzko s u 56,60 gw a einschl xPosensehe e 94 4 08,200 2 Jeitzer 2 122 es e n h W 7 6 4 M ü j W 5400Prenssische 108,50ba h rhüringer Saliuon 530,80b do mittel e t 7 77Sächsische 4 108,500 l Bank Aktlen Tranap Ges Ketteklbaohicf 61 50B Würfolanokor D zn r Lron o II 27Schlesische 4 1403200 i do Nordd Iloyd 117 25b26 schüesslich Kiste 10 Mark ausset Tonuedo Gr Berl Pfordeb 12 234,50b26 Alelasse I 4,60 65,10 Mark Melasse II 4,60 5 arerſter an T 7 T h Zuckerfabriken Slenziger i2 u Bei Posten aus erster Rand Die Preise verstehen sich für 100 kg fraveb

Marlingia990 ren See hen e 4 re Haliesche Produktenbörse vom 18 MärzBreslener Diaconto Bank 20b2 Fettohluss der Maklergebühr per 1000 kg NettoBukarester St A 84 5 97,80h2 Darmstädter Bank 145,50be x h Preise er Tgrischer über Notiz HanhweizenGrieoh A 31 84 656 70,1 Deutsche Bank 8 172 b Weohseikurs h Weizen ruhig 142 148 A1 feinste teo Brau ruvig 166 176 d0d2 19 60b2 G 142 149 Roggen etwas besser 126 181 M Gerste Brau Su Werte 8 Se 4 e n gwetgrlam eheKopenn Staat Anleihe s e Hgpoth Bants 502/ e 121 Mpa r i r 61 b en 0060 rbeen Victoria 155 188 l Kümmel oxel Sack per 190 be61,60be iskonto Gesellsechaft 6 193,00b2 baris 90 r Räbsen 00 90 Krbsen Viktoria 5e e S e e e n e le Be feee viele aSt icb Obl Kleine 6 69,75b2 Geraur Bank o h prima el e i ere Staat Anloine Gothaische Grund Cred B 90,40b i00 kg einschl Fass 35,00 w 3i 00 kg nettOesterreich Goldrente 95 40b2 n do junge 4 3 d Bank Diskonto h Lingen Bohnnen pin J un Rothklee 100 116 132

7 V c v 5 R 94t r Nepieins z i b Berlin Wocehsel s lnbard Amter gelwed Klee 48 125 110 M Feisskloe je 50 vv 32 50b n v 09 20 dam London P Paris 2 Setersbarg Futterartikel ruhbig Futtermehl 12,00 12,50 A Roggenkleie 9,50 bisPortugiesische St A 82 50b Aagdeburger Bankverein 45 i 4 Wien o en 900 950 M Weizengrioskiels 80 M AaizRöm Stadt Anl II VIII 85,1062 do Privathank 5 108 00b2 m 5 J T u Seienenen t 00 M MaleRamän Staats fund 2000 5 102,90 b Aleiniug Hy Hank 60 6 111,000 koime be e 11,50 12,00 5l dunkle 9,50 9 M 72 Solarbi 9 825/80do do amort 4000 6 C ttee e e Gold Siiher und Ranknoten r siat 2 v Wo E c t Kartotfol iſt d l Veru ung geldteve ärunieres 90 h So76reiun 20 41b2 brauchsadgabe 56,40 A mit 70 A Verbranchssbgabe 86,60 Al Rüben 00 00 A
e v J 4 552 B0 evohe Nicolai Obl Oesterreich Credit Anstalt 9 188 40b inoten 20,42b2 1 T rea an zu 1864 6 1727 t r an a o 2 i r r e r van h X u 37o F 1866 Tube o od Gr G r v 1875 und Camburg wer r i l in Vorjahre at e e tet e ne en t e n e esche Anleihe v 1890 4 h o Hyp Vrs G 25 6 ,99b2 hginohe Banknoten 81,40b2 einschlag in den Waldgebieten den Umfang xVngar Goldrente 1000 o sods Keichubank 150 10b2 hauknoten 168 65b2 hat Die letzte ötfentliche Nutzholzversteigerung im Aer e

Saeheisehe Bank Russisohe Banknoten 215,90b2 e h ne n ägesundes se es Tannenholz zum es es 7Elsenbahn Stamm Prloritäts Aktlen Senleh von den Onternändlern erstanäden worden Das jetzige FahrwesserBergwerks Aktlen, beganstigt die Vertiössung ausserordentliebOortmund Rnschede 115 406 Weber das Karteill der Je orcgatengure W x rJarieubursg iagrg u e Cnhaſter Kohlenwerke 7 89,00b2 Naggdeburg 17 März Zuekerberieht Korun e e e ehe n bie wie atattgeturaen nat e ent
r Südbahn z Bochum Guazetalifabrik S 10b2 aueker exel von v2 pt 15,85 u r d Scheidende Versammlung vielmehr erst in nächster Woche stattündet In

er Gere 86 Hounrvolidation 1 l x t Keoudomont 500 R dige hre neuerer Zeit waren es nementlich die schlesischen Rattnerien welehe sich
Hannenbanum 2 P oxgl t Kendement za dem Projekte gegenüber ablehnend erhielten Ke läsat sich daher bis hentebonnerzuarekhütte o s u tzrodra ins Slelis nut ſag 2ueh nieht annähernd voraussagen Velche Entseheidung die Vergamminas

Elsenbahn Stumm Aktien Dortmund Bergb A 16 h atänade pait Fass e e r bringen wird Vie n überwindenden Schwierigkeiten stellen sich als grösserdo Union Pr A 6 1 90b2B 26,75 Buhig Rohaueker l Produkt e o Rereus wie man bisher angenommen hatte Vor allen Dingen soheint seitensKschweiler s 89,75b2 k a Hamburg por Aürz 14 45 r der Kattinenre die Besorgniss obzuwalten dass die Robznekertfabriken im
tenbnurg Zeitz I10 308,75b2 gelsenkirehener u er April 1452 und Br per Asi 12 tat Fabe eines Kartells die Produktion von weisser Waare in grösserem Umfangden nscheds S m r Borghan l R hän ää t uthehmen und zomit das Abkommen der Ratänenre iusoriseh machen

utin übeck U 23 h re könntenFrankturter Güterbahn 1 73 76b2 Hörder H PriAkt M
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von 10 u von 22 7 Uhr offen
vleiben ungere Geschätisräaume Brunmmer Benjamin

Grosse Ulrichstrasse 23

SS

e

e

ue
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Seite 4 Sonnkag
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Fernsprecher 713

Stücke I7 v I7 IMittel I und n 7 7 7 7 e 75

Nuss T 66Mittel I und II Sackerkohle 63
Nuss I Baäckerkonſe 68Pr westtf Anthracit Nusskohle r 170

Schmiedekohle 112o9Delsn Waschwürfelkohle II 128
Waschknörpelkohle I Plättkohle 118Bester arude Coaks 665

c e

II VSorte vorrügliele llausbrandkohle

GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisBilligste Bezugsquelle von Brennmaterialien

r Sommer Preise
x W B Locesch Co

HALLE a S
NMederlago Güterbahnhof Aordende Schuppen 17 Zulahrt Diemitzer Brücke Comptoir und Nusterlager Berlinerstr 32 part

Annahmestellen für Aufträge
sind ferner noch bei den Ierren W Assmann Gr Ulrichstrasse 28 Ferd Puppendick Leipzigerstrasse 72
BRöhmische Salon Kohlen

I Sorte vollständiger Ersatz für Steinkohlo en
76 M 81 Pfg

30
77

68
63

175
117

133
123

v 70

Auf Wunsch liefern wir jedes Quantum in

plombirten Säcken
mit einem Hettor Centner ausgewogen

6 Billigste Bezugsquelle von Brennmaterialien

a Gasconks
Prima Nasspresssteine

anerkannt heizkräftigste und beste Marke
1 Ctr ab Lager 53 Pfg
per 20 100 Ctr frei Haus

1 Ctr ab Lager 651 Pfg
per 20 100 Ctr frei Haus

Sämmtliche Sorten sind das Vorzüglichste was es giebt nicht convenirende Waare nehmen sofort zum Umtausch zurück

Lieferung nur nach Cewicht Controlle Rathswaage Prompte streng reelle Bedienung

ſp s

S e
Fernsprecher 713

ab Lager 1 Heotol mit 95 Pfg
frei Haus 1 10099

100 Stück frei Haus 1,456 K
1000 7 14,00Prima Luckenauer Brikoets

1 Ctr frei Haus 70 Pfg
à Ctr 65

Prima Bitterfelder Brikets

1 Ctr frei Haus 66 Pfg
à Ctr 61

99

95

20900000000009000000009000000000
6 Apel Nachf Halle a S

Joh C IIilleGlas und Porzellanhandlung
Leipzigerstrasse 5

halten sich bestens empfoblen

Osterartikel Confirmationsgeschenke
Hochzeitsausstattungen

0209000000009090 0 0099006000000

Inhaber

5
Der bisher Sonntags und iſechs en e a S Abends 11 Uhr nach

Cönnern abgelaſſene Perſonenzug No 256 wird vom 1 April ds Js ab nicht
mehr vefördert

Halberſtadt den 14 März 1893
Königliches Eiſenbahn Betriebs Amt

e äZäZäääZää OääZäZäZäZääääZääEinem hochgeehrten Publikum ſowie meiner werthen Kundſchaft die er
gebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage hier

Geiststrasse Weite Noß

COhem Wäscherei und Färberei
Spec Gardinen Wäsche u Appretur auf Neu

el

Chemischen Wäscherei und Färberei

e Kinderwagen Specialgesch
Giebichenſtein 46 Burgſtraße 46

errichtet habe und empfehle dieſelbe einem geneigten Wohlwollen

ſich

De Alte Kinderwagen werden billigſt lackirt nud garnirt

eine F R

M Geyen rah
Hochachtungsvoll

nur

Donnerstag den 23 März
r Abschieds Beneſizkür den

Regisseur Karl Friedau
V Die MHexes

Korallenketten

Arwbänder Brochen
Ohrringe etc

alles in größter Auswahl zu
bekannt billigen Preiſen

empfiehlt

J Essig
Speceialgeschüft
Gr lrichſtraße 39 41

Kleine Fuhren
1ſpänn Federrollwagen beſorgt billigſt

Magdeburgerſtr 31 27 alte Nr
Wichtig für Hansfrauen

Größte Fabrik zur Umarbeitung von

alten Wollſachen
geſtrickt oder loſe gewebt in waſchechte
geſchmackvolle Kleiderſtoffe Portièren
Läuferſtoffe Bettvorleger und Buxkins

Muſter Auswahl bei
A Mobitus Halle Zapfenſtr 17

Neueſte Muſter liegen aus

Grassamenbeſte Qualität empfiehlt pr Pfd e Pfg

G Herz Handelsgärtner Harz 42

r Wianinosgebrauchte
faſt neu verkauft ſehr preiswerth

ſtrumentenn Lüders 5 maccher
Mittelſtraße 9 neben Monopol

Echte Schafwolle
zum Strümpfeſtricken beſtes Mittel für

Schweißfüße dauerhaft weich und beim
Waſchen nicht einlaufend Zu haben

Bumentbalſtraße 25 I

Wäſche zum Waſchen und Plätten wird
angenommen Frau Bottig Saalberg 22

blauleinener Mannsſchürzen
durabelſte Qualität à Stck 75 PfC A Soehnabelt

Gr Märkerſtr 1

Geröſteter Kaffee
Trotz fortdauernder Preisſteigerung ſämmtlicher

R Roh Kaffees bin ich noch in der Lage meine geröſteten
I Kaffees zu weſentlig billigeren Preiſen abzugeben

als dies der allgemeine Preisſtand bedingte
Die Kaffeeſorten werden von mir mit Sorgfalt

und Sachkenntniß ausgewählt und in geeigneten
Miſchungen geröſtet Das Röſten geſchieth nach
erprobtem beſten Syſtem im patentirten Kugel

J brenner wodurch ein abſolut gleichmäßiger Kaffee
erzielt und demſelben ſein volles Aroma erhalten wird

R Nachſtehende Preisliſte empfehle einer geneigten Beachtung

Miſchung Nr G
kräftig und reinſchmeckend

Miſchung Nr 5
angenehm gut von e

Miſchung Nr 4Perl aromatiſch ſehr ecgiebig

Miſchung Nr 3prachtv in der Se ſehr beliebte Sorte à 180 Pfg

Miſchung Nr
Perl hochfein ſehr aromatiſch

Miſchung Nr 1
aus den edelſten Sorten prachtv Aroma à 200 Pfg

Rohe Kaffers laut Sprcial Prrisliſte
Aufträge nach auswärts über 10 Mk werden portofrei ausgeführt

Julius Fer6bst
Jnh Curt UHerbst

Rannischestr Nr 14Johu s drehbarer e foglroglonder

Schornstein Aufsatz

mit Rußſchaber D P 52069
vorzüglich bewährt für häusliche und induſtrielle Schornſteine aller

Art und Ventilationszwecke
Alleinverkauf für Halle und Umgegend

Hermann Sehulze Klewynermriſter
Gr Steinſtraſze 2i

à 140 Pfg

à 160 Pfg

a 180 Pfg

à 200 Pfg

Dynamit
Tage durch
Böhme ſi
Weiſe zu

Wernig

ſich wie gei

Böhme wa
war ſchon

den Vorgeſ

9

Blan

des Braunſ

ahrt in der

muthlich d

hat er
ſchmuggelt

gedanken

Frau geger
Racheakt ve

Freitag d
mittag 11

sehen G
burg das

öffentlich
Bieter hab
zur Sicher
legen

Be
Ein 2 ſt

paſſ

was nvr rkauf

Decime
Anzüge zu

Zeit
billig zu v

Generag
Zinksg
Gebraue

zu verkauf

Vacktr
Rucher

Umzug
verſchieder
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